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Interview

Neubau einer 

„Wohlfühlpraxis“
Das Team einer Mehrbehandlerpraxis im niedersächsischen Scheeßel zog Anfang 2012 in einen mit allen
Vorzügen und Raffinessen ausgestatteten Praxisneubau. Ein modernes Konzept sowie das stimmige Ge-
samtbild sorgen bei Patienten und Mitarbeitern für absolute Begeisterung. Im Interview berichtet Dr. Tilo
Helmschmied vom Verlauf der Bauphase, den Ausstattungsmerkmalen sowie den besonderen Service-
dienstleistungen, welche die „Zahnarztpraxis am Meyerhof“ deutlich von Mitbewerbern abgrenzt.

Herr Dr. Helmschmied, seit knapp ei-
nem dreiviertel Jahr sind Sie in den
neuen Praxisräumlichkeiten in der
Marktstraße 5 tätig. Wie kam es zur Ent-
scheidung, aus der vorherigen Praxis
auszuziehen?

Durch unsere neue Ausrichtung er-
hielten wir sehr viel Zuspruch von neuen
Patienten, was eine Anstellung weiterer
Kollegen nach sich zog. Und damit wur-
den die alten Räumlichkeiten einfach zu
klein. Außerdem haben wir unser Be-
handlungsspektrum erweitert und benö-
tigten mehr Platz für entsprechend spezi-
alisierte Behandlungsräume, wie bei-
spielsweise für unser OP-Mikroskop im
„Endo“-Zimmer. Auf circa 450 Quadrat-
metern können unsere Patienten nun

alle Vorzüge der neuen Räumlichkeiten
genießen, denn meiner Meinung nach
gehören zahnärztliche Kompetenz und
eine Umgebung, in der man sich gern auf-
hält, einfach zusammen.

Warum haben Sie sich für einen Neu-
bau sowie die Kombination von Wohn-
und Praxisgebäude entschieden?

Nur durch diese Variante konnten all
unsere individuellen Ideen und Vorstel-
lungen berücksichtigt werden. Aus-
schlaggebend für die Kombination von
Wohn- und Praxisgebäude war zudem
die Tatsache, dass wir die Praxis dadurch
im Laufe der Jahre ausbauen und weiter-
entwickeln können. Zum jetzigen Zeit-
punkt wäre die einkalkulierte Reserve-

fläche sonst einfach ungenutzt geblie-
ben.

Welches Dental-Depot hat Sie bei der
Planung und Ausführung des Praxisneu-
baus unterstützt?

Wir wurden von Herrn Olbrich, Herrn
Hayens, Frau Tepe und Herrn Lehmann
von Pluradent unterstützt.

Die Bauarbeiten begannen im Fe-
bruar 2011, die Eröffnung fand im Januar
2012 statt. Wie viel Zeit ging der eigent-
lichen Bauphase von der ersten Idee bis
hin zum ersten Spatenstich voraus?

Die ersten Ideen, wie die Praxis später
einmal im Idealfall aussehen solle, hatte
ich bereits während des Studiums. Der
eigentlichen Bauphase gingen ungefähr
sechs Monate Planung voraus. 

Worauf haben Sie bei der Gestaltung
besonderen Wert gelegt?

Uns war ein modernes und zeitgemä-
ßes Design wichtig, was wir unter ande-
rem auch durch die Lichtdurchflutung der
Räume erreicht haben. 

Die Arbeitsweise wurde ergonomisch
gestaltet und wird auch in der Außendar-
stellung vermittelt: Die Patienten verbin-
den mit unserer Praxis, dass wir dyna-
misch und zukunftsorientiert arbeiten
und alle angewandten Methoden und
Verfahren auf dem aktuellen Stand der
Wissenschaft beruhen. So gelingt es uns,
eine positive Außenwirkung zu erzielen,
die sich deutlich von anderen ZA-Praxen
unterscheidet.

>> PRAXISEINRICHTUNG

5Abb. 1: Das Team um Dr. Tilo Helmschmied (Zweiter v. r.) strahlt mit den neuen Praxisräumen um

die Wette.

Abb. 1



Bestand eine Zusammenarbeit mit 
Designern und Architekten?

Die Planung und der Bau des Gebäu-
des erfolgten durch die Firma db-bau Lö-
ningen. Hinsichtlich der Innenausstat-
tung konnten wir auf ein weitreichendes

kreatives Ideenumfeld zurückgreifen. So
hatten wir viele eigene Vorschläge, die
durch Besuche neuer Praxen von Kolle-
gen entstanden sind und auch die Exper-
ten von Pluradent haben uns sehr gut be-
raten.

Was war Ihnen bei der Ausstattung
besonders wichtig, für welche Investi-
tionsgüter haben Sie sich entschieden?

Neueste Geräte für eine optimale Pa-
tientenbehandlung hatten für uns obers-
te Priorität. So haben wir uns für die Pre-
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5Abb. 2a und b: Eine geradlinige Architektur sowie ein schlichtes, zeitloses Design prägen die neue Praxis – außen wie innen.

Kommt Ihr Wasser auch einfach nur aus der Leitung…?
Medizinprodukte vom Qualtitätsführer zur Wasseraufbereitung sichern 

die Qualität Ihres Wassers, schaffen Vertrauen und halten Ihr Wasser nachhaltig rein!
Lassen Sie Ihr Wasser doch einfach mal testen, natürlich RKI-konform!
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Die doctorwater-Lösung.

doctorwater GmbH  I  Kanalstraße 17  I  D - 16727 Velten  I  Tel: +49 (0) 800 2000 260  I  www.doc-water.com

Sicherheit. Vertrauen. Reinheit.

Sie haben Fragen zu
der Novellierung der Trinkwasserverordnung?
dem Infektionsschutzgesetz?
den RKI-Empfehlungen?
dem Thema „Trinkwasser in der dentalen Praxis“? 

Rufen Sie uns kostenlos an oder vereinbaren Sie ein 
Beratungsgespräch!

Wir beraten Sie gerne und mit höchster Qualität, denn
wir sind Medizinproduktehersteller
in der Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2008 und 13485:2011
verfügen über mehr als 20 Jahre Erfahrung in der dentalen 
Wasseraufbereitung
kombinieren bewährte Entkeimungsverfahren für absolute Sicherheit und
praxisindividuelle Lösungen
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miumbehandlungseinheit KaVo E80 in
Vollausstattung entschieden, zu deren
Ausstattungsmerkmalen z. B. eine Intra-
oralkamera und chirurgische Geräte zäh-
len. Außerdem haben wir uns ein digita-
les Röntgengerät (orangedental Pax Uni
3D), ein OP-Mikroskop (Carl Zeiss) und
ein CEREC 3D AC bluecam System ange-
schafft. 

Welchen Stellenwert nimmt das
Thema Digitalisierung in Ihrer Praxis
ein?

Einen sehr hohen, da die Arbeitsab-
läufe in einer Praxis mit fünf Behandlern
und eigenem Labor sonst nicht mehr oder
nur schlecht zu managen wären.

In Ihrer Praxis befindet sich eine haus-
eigene Zahntechnik. Welche Kriterien
waren ausschlaggebend für ein internes
Dentallabor?

Kurze Informations- und Kommunika-
tionswege waren uns besonders wichtig,
denn mit einem Zahntechniker direkt vor
Ort kann der Patient immer als „Ganzes“
betrachtet werden. Zudem resultiert aus
unserer praxiseigenen Zahntechnik eine
perfekte und zeitnahe Abstimmung der
Arbeitsweise.

Wie sind die Reaktionen der Patienten
auf die neuen Räumlichkeiten?

Von unseren Patienten erhalten wir
durchweg positives Feedback, was uns
sehr freut und stolz macht. Nicht selten
fällt das Wort „Wohlfühlpraxis“, zudem
schätzen sie die Helligkeit sowie die mo-
derne und stimmige Ausstattung.

Patienten bieten Sie besondere Leis-
tungen, wie ein praxiseigenes Print-
magazin oder einen Fahrservice nach
größeren Eingriffen. Resultiert diese

Serviceoffensive aus Ihrer Praxisphilo-
sophie?

Ja, denn wir betrachten uns nicht nur
als „Zahnklempner“, sondern ebenfalls
als verantwortungsvolle Mediziner und
Dienstleister. Nur ein informierter Pa-
tient kann für sich selbst entscheiden und
gemeinsam mit unserer Erfahrung und
Beratung zu einem optimalen Ergebnis
kommen.

Die Dentalfachmessen stehen vor der
Tür und auch bis zur nächsten IDS ist es
nicht mehr weit. Planen Sie weitere 
Anschaffungen und Investitionen?

Diese Frage kann ich ebenfalls mit „Ja“
beantworten. Seit September 2012 ist un-
ser Behandlungsteam erneut gewach-
sen und so wird sicher bald das nächste
Behandlungszimmer folgen. Und wenn
sich unsere Implantologie in diesem
Maße, wie sie es jetzt tut, weiterentwi-
ckelt, steht sicher auch bald ein eigenes
DVT an …

Herzlichen Dank für das Interview! 7

>> PRAXISEINRICHTUNG

Wir freuen uns auf Ihre Meinung: dz-redaktion@oemus-media.de

>>

Pluradent AG & Co KG
Kaiserleistraße 3

63067 Offenbach

Tel.: 069 82983-0      

Fax: 069 82983-271

E-Mail: offenbach@pluradent.de 

www.pluradent.de

KONTAKT

Abb. 3a

5Abb. 3a und b: Die lichtdurchflutete Gestaltung vermittelt Patienten auch am Empfang und im Wartezimmer eine Wohlfühlatmosphäre.

Abb. 3b

5Abb. 4: Aktuell besteht die Praxis aus sechs Behandlungszimmern. Bei der Ausstattung hatten

neueste Geräte für Dr. Helmschmied oberste Priorität.

Abb. 4
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7 - 8  S e p t e m b e r  2 0 1 2  F A C H D E N T A L  L E I P Z I G  H a l l  5  S t a n d  5 E 9 6
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“…DIE TECHNOLOGIE, 
    DIE ICH GESUCHT HABE”

Dental Eggert  Württemberger Str. 14 D-78628 Rottweil  Telefon: 0741 / 17400-0
MeDent GmbH Sachsen  Schönherrstr. 8 D-09113 Chemnitz  Telefon: 0371 / 350386/87 
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